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Agenda

1. Hintergründe 
Wandel der Ausbildungslandschaft

2. Forschungsstand
Berufseinmündung und -verbleib von 
Erzieherinnen und Erziehern

3. WiFF-Panelstudie
Vorstellung der Studienkonzeption und Inhalte der 
ersten Befragung

4. Diskussion



Hintergrund der Studie
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Beständig hohes Interesse an der Erzieher:innenausbildung

Grafik: FKB 2023, S. 119
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Zahl der Absolventinnen und Absolventen pendelt sich 

auf einem hohen Niveau ein

 Erwartete Zunahme der Absolventinnen u. Absolventen aufgrund zuletzt 
gestiegener Zahlen von Anfänger:innen

Grafik: FKB 2023, S. 120
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„Leergefegter“ Arbeitsmarkt für Erzieher:innen

Grafik: FKB 2023, S. 149

Abb. 8.8 Gemeldete sozialversicherungspflichtige Stellen und Arbeitslose 
mit Berufsziel Erzieher/-in und Kinderpfleger/-in von 2012 bis 2022

Quelle: Bundesagentur für Arbeit (2023)
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In welchen 
Arbeitsfeldern 

möchten die ang. 
Erzieher:innen

später arbeiten?

Wie gestaltet sich 
der Prozess der 

Berufseinmündung?
Wie steht es um 

ihren Berufsverbleib?

In welche 
Arbeitsfelder 
münden die 

Absolventinnen u. 
Absolventen ein?

Forschungsfragen der WiFF-Panelstudie



Forschungsstand

Berufseinmündung und -verbleib 
von Erzieherinnen und Erziehern
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• Fast nahtlose Ersteinmündung & geringer Arbeitslosenanteil
(Theisen 2017/Fuchs-Rechlin et al. 2017; Dippelhofer-Stiem 2001)

• Kindertageseinrichtungen als zentrales Arbeitsfeld 

• Häufig befristete Arbeitsverträge & viele Teilzeiterwerbstätige

• Rund drei Viertel tariflich als Erzieher:in oder höher 
eingruppiert, Anteil mit Berufsverlauf steigend

• 9% wechseln Stelle im bereits im Einmündungsjahr, nach 4-5 
Jahren hat rund ein Drittel mind. einmal die Stelle gewechselt

(Züchner et al. 2017) 

Ausbildung Berufseinmündung Berufsverbleib

Wie sind die formale Beschäftigungsbedingungen?
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Ersteinmündung in das Arbeitsfeld Kita

Ausbildung Berufseinmündung Berufsverbleib

Was ist wichtig bei Berufseinmündung & -verbleib?

Unterstützende 
Teamprozesse/Startbegleiter

Schwierigkeiten mit 
Team/Leitung

Einarbeitungskonzepte Hohe Arbeitsbelastung

Weiterentwicklungs-
möglichkeiten

Belastungen mit 
Altersgruppe/Sozialraum

(Nachtigall/Stadler/Fuchs-Rechlin 2021)



Nov. 2023 Vorstellung der WiFF-Panelbefragung Seite 11

Ausgangslage für die WiFF-Panelstudie

Insgesamt geringe Anzahl aktueller (quantitativer) Studien zur 
beruflichen Entwicklung von pädagogischen Fachkräften

Veränderte Rahmenbedingungen für die Erzieher:innen

Wandel im Ausbildungssystem

• Zunahme der Anfänger- und Absolventenzahlen in 
Ausbildung

• Diversifizierung und Öffnung der Ausbildungsformate

Hoher Bedarf qualifizierter Fachkräfte am Arbeitsmarkt

• Starke Expansion im Bereich der Frühen Bildung: 
„Leergefegter Arbeitsmarkt“

• Hohe Belastung durch Fachkräftemangel im Praxisfeld Kita



Die WiFF-Panelstudie

Design & Inhalte
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Forschungsfragen der WiFF-Panelstudie

In welche Arbeitsfelder 
münden die Absolventinnen/ 
Absolventen ein? Welche 
Funktionen nehmen sie ein?

Wie verläuft die Phase der 
Berufseinmündung 
(Onboarding)? 

Welche beruflichen 
Herausforderungen erleben 
sie? 

Welche Unterstützungen 
erfahren sie in den 
Praxiseinrichtungen? 

Wie zufrieden fühlen sich die 
Erzieher:innen nach einiger 
Zeit im Beruf?

Verbleiben sie im Bereich der 
Kinder- und Jugendhilfe? 

Welche Faktoren fördern 
einen mittelfristigen Verbleib? 

Welche Faktoren führen zu 
Stellenwechseln?

Über welche Wege sind die 
pädagogischen Fachkräfte zur 
Ausbildung gekommen? 

Wie zufrieden sind sie mit den 
unterschiedlichen 
Bestandteilen ihrer 
Ausbildung?

Wodurch fühlen sie sich in der 
Ausbildung belastet?

Welche beruflichen Ziele und 
Arbeitsfelder streben sie nach 
dem Abschluss an?

Ausbildung Berufseinmündung Berufsverbleib

Welle 1 Welle 2 Welle 3
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Konzeption der Gesamtstudie

Erste Erhebungswelle als bundesweite Vollerhebung von:

Erzieherinnen und Erzieher aller Ausbildungsformate, die im Schuljahr 
2023/24 ihre Ausbildung abschließen (ca. 690 Fachschulen)

Kindheitspädagoginnen und -pädagogen am Ende ihres Studiums (ca. 60 
Hochschulen)

Welle 1 bildet Panelbasis zur Untersuchung der beruflichen Entwicklung

März 2023 Dez 2026 

Projektstart Projektende

Start: Jan 2024

Welle 1: Ausbildung

Anfang 2025

Welle 2: Berufseinmündung

Welle 3: Berufsverbleib

Anfang 2026 

*
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Design der ersten Befragungswelle

Befragungszeitraum: Januar – März 2024

Durchführung der Onlinebefragung im Unterricht (ca. 20 Minuten)
(Optional: Weiterleitung des Befragungslinks über E-Mail-Verteiler)

Versand von Anschreiben und Infobroschüren an die Schul-/Abteilungsleitungen
der Fachschulen für Sozialpädagogik (durch infas)
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Fragebogeninhalte – Welle 1

• 6 Themenblöcke 

Ausbildung Berufseinmündung Berufsverbleib

Ausbildungssituation

Z.B. Ausbildungsformat, 

Arbeitsfelder im Praktikum, 

Finanzierung des 

Lebensunterhalts

Berufliche Ziele und 

Selbsteinschätzung

Z.B. Wunscharbeitsfeld nach 

Abschluss, berufliche Ziele, 

subjektive Selbstwirksamkeit

Individuelle Merkmale

Z.B. Alter, Migrationshintergrund, 

familiärer Bildungshintergrund

Informationen zur Fachschule

(Nur für statistische 

Auswertung)

Bisheriger Bildungs- und 

Berufsweg

Z.B. Schulabschluss, Ausbildungs-

/Studienabschlüsse, vorherige 

Erwerbstätigkeit

Zufriedenheit mit der 

Ausbildung

Z.B. Zufriedenheit mit versch. 

Aspekten der Ausbildung, 
Belastungsfaktoren, 

Verbesserungsbedarfe

+ freiwillige Angabe von Kontaktdaten für die Folgebefragungen



Herzlichen Dank!

Bei Rückfragen oder Hinweisen wenden Sie sich gerne an:
wiff_panel@dji.de 



Nov. 2023 Vorstellung der WiFF-Panelbefragung Seite 18

Literatur

Dippelhofer-Stiem, B. (2001). Antizipatorische Sozialisation: Prozesse und Folgen für die Einmündung in den 
Beruf. Zeitschrift für Soziologie der Erziehung und Sozialisation, 21(4), 417–431.

Fuchs-Rechlin, K., Kammermeyer, G., Roux, S. & Züchner, I. (2017). Beruflicher Übergang von Erzieher(inne)n 
und Kindheitspädagog(inn)en – eine Zusammenfassung. In: Fuchs-Rechlin, K., Kammermeyer, G., Roux, S. & 
Züchner, I. (Hrsg.). Was kommt nach Ausbildung und Studium? Untersuchungen zum Übergang von 
Erzieherinnen und Kindheitspädagoginnen in den Arbeitsmarkt. Wiesbaden: Springer VS.

Theisen, C. (2017): Einmündungsmanagement und Berufsübergang der Absolvent(inn)en. In: Fuchs-Rechlin, K., 
Kammermeyer, G., Roux, S. & Züchner, I. (Hrsg.). Was kommt nach Ausbildung und Studium? Untersuchungen 
zum Übergang von Erzieherinnen und Kindheitspädagoginnen in den Arbeitsmarkt. Wiesbaden: Springer VS.

Züchner,I., Schmidt, T., Böring, M. (2017): Berufliche Platzierung und Beschäftigungsbedingungen von 
Erzieher(inne)n und Kindheitspädagog(inn)en nach Ausbildung bzw. Studium. In: Fuchs-Rechlin, K., 
Kammermeyer, G., Roux, S. & Züchner, I. (Hrsg.). Was kommt nach Ausbildung und Studium? Untersuchungen 
zum Übergang von Erzieherinnen und Kindheitspädagoginnen in den Arbeitsmarkt. Wiesbaden: Springer VS.

Züchner, I., Müller, S., Schmidt, T. (2018): Mittelfristige Platzierung und formale Beschäftigungsbedingungen. 
In: Fuchs-Rechlin, K. & Züchner, I. (Hrsg). Was kommt nach dem Berufsstart? Mittelfristige berufliche 
Platzierung von Erzieherinnen und Kindheitspädagoginnen. Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische 
Fachkräfte, WiFF Studien, Band 27. München.


